
Loreley als Backfisch



Tagein tagaus saß ich auf nem Stein im Rhein,

wusste nix von Kriegen oder Demokratie, nix von Eisenhower,

war eine Nixe mit ner Vorliebe für Gassenhauer.

Da kam ein Jüngling vorbei geschifft,

und ich dachte nur so, den musst du kriegen,

den willst du hitzewallungserregend lieben!

So komponierte ich auf die Schnelle,

Welle um Welle platschte schon an meinen Stein,

der Kutter kam näher, ich dachte nur:

Mein lieber Herr Gesangsverein!

Was für ein schöner Mann!

Dieser Kapitän, was scheint der mir mondän.

Und dann, ich komponierte mein Lied, platschte die Welle, eine Forelle

schnappte nach ner Fliege, die wohl auch verschied...

Du Kapitän bist meine große Liebe!

Ich hatte auch schon fertig komponiert,

aber irgendwie war ich wie blockiert.

Das Lied hab ich stumm moniert...

und aussortiert.



Der Kutter tuckerte vorbei,

ade, ade große Liebe, dachte ich, ade!

So saß ich auf meinem Stein im Rhein.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Sandkörner in meinem Getriebe: reimt sich auf Bockshörner und unverkäufliche Liebe!
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